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Wettkampftag '95 in Stans 3

Wunc/erpräc/7f/'ges Werter, /nnerscbwe/z pur (unser ß//d ze/gf den ßürgenstocfc, Sfanssfad und den V/erwa/dsfärtersee| Von d/esem
PunM aus mussfen D/'sfanzen gescbäfzf werden. E/'n besonderes Erfebn/s für a//e Wefrträmpferinnen und M/ertfcampfer sow/e für d/'e

za/j/re/cb erscrt/enen Gäste. Fotos: JWe/'nrad ,4. Scbu/er

300 Armee-Logistiker
in Nidwaiden

Über 100 Leute sorgten für das Wohl der hellgrünen Wettkämpfer - und

Petrus ganz besonders. Während die teilnehmenden Fourierschüler und

die -Schülerin sowie die angehenden Versorgungs-Offiziere am Freitag
noch nicht optimale Witterungsbedingungen vorfanden, erlebte das

Hauptfeld am Samstag, 16. September, einen Bilderbuchtag. Stans und

seine Umgebung bescherten den über 300 Wettkämpferinnen und

-kämpfern erlebnisreiche Momente.
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4 Wettkampftag '95 in Stans

-r. Vorweg: Korpskommandant
Simon Küchler betonte während
des Wettkampfes: «Ich bin den

Organisatoren grossen Dank schul-

dig, sie haben ihre Arbeit bestens

bewältigt. Enttäuscht bin ich, dass

es immer noch militärische Stellen

gibt, die sich nicht bewusst sind

über die Bedeutung der ausser-
dienstlichen Tätigkeit.
Hptm André Grogg, Buchrain, als

OK-Präsident, Hptm Marcel Lat-
tion, Schötz, als Wettkampf-Kom-
mandant, und Four Christoph Am-
stad, Seewen, als Präsident der
durchführenden Sektion Zentral-
Schweiz des Schweizerischen Four-

ierverbandes (SFV), sowie der

Zentralpräsident des SFV, Urs
Bühlmann, Luzern, strahlten wie
die Sonne, als der 22. Wett-
kampftag der Hellgrünen Verbände

(fast) reibungslos über die Bühne

ging. Der Stand Nidwaiden bot den

über 300 Wettkämpferinnen und

-kämpfern hauptsächlich am Sams-

tag ideale Bedingungen. Alle An-
wesenden fanden nur lobende
Worte über den anspruchsvollen
Parcour rund um Stans, die zu-
vorkommende Gastfreundschaft
der Nidwaldner Bevölkerung und

die Organisation. Dazu Ehrengast

Divisionär Jean-Daniel Mudry, Kdt
Geb Div 9: «Es stellt einen auf! Ich
habe einen guten Eindruck von der

ganzen Organisation.»

Unverhoffte Überraschungen

Abgekämpft, ein wenig müde, aber

doch mit sich und der ganzen Welt

zufrieden, kamen die Aktiven ins

Ziel bei der Sportanlagen Eichli in

Stans. Nach dem Schiessen im
Schützenhaus und der dreissig
Fragen umfassenden anspruchs-

vollen fachtechnischen Prüfung (10

der insgesamt 300 Punkte für eine

Frage wie «Was verstehen Sie un-

ter <Julienne>?»), der Velofahrt
über den geschichtsträchtigen
Allweg, Fussmarsch zum Kreuz
auf dem Muotterschwandberg,
Rotzloch oder Fürigen: Die
Mitmachenden erlebten ein selten

so schönes Landschaftspanorama.
Eine Standseilbahn im Berg (in
einer noch «scharfen» Festung der

Annee) mit einer Spurenbreite von

0.60 m, 432 m Länge, einer
Höhendifferenz von 288 m und

einer Steigung von 60 Prozent
nahm den Aktiven das Besteigen

von 1372 Stufen ab! Apfelsorten,

Getreidearten, optimale Ein-

rückungsverpflegung, Gewürz- und

Kräuterkunde, Schnittarten oder

die richtige Zuordnung von Wurst-

waren erforderten viele Kenntnisse

über den Verpflegungsdienst. «Ers-

te Hilfe», Distanzenschätzen oder

AC-Schutzdienst waren nebst der

nahezu 17 km langen Distanz Auf-

gaben, die es von der Zweierpa-
trouille zu lösen galt.

Nicht ganz unfallfrei
Ein Bänderriss und ein auftretendes

Problem mit dem Knie forderten

die Sanitäter, die die beiden

Zürcher Wehrmänner umgehend

ins Spital Stans einlieferten. Sie
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Wettkampftag '95 in Stans 5

konnten aber am gleichen Tag
wieder entlassen werden. Zudem

mussten 22 «Blattern» verarztet
werden.

Für die grossartige Leistung wur-
den die Feldpöstler, Truppenköche,

Küchenchefs, Fouriere, Quartier-
meister, Kommissariats-Offiziere,
die Versorgungsspezialisten der

Schweizer Armee sowie die zahl-

reich erschienenen prominenten
Gästen, u.a. auch Landammann
und Militärdirektor Edi Engel-
berger, Stans, beim Bankett mit
fernsehreifem Rahmenprogramm
im «Pestalozzi-Saal» voll und ganz
belohnt. Die alle vier Jahre statt-
findende Austragung war somit ein

würdiger Beitrag der Zentral-
Schweiz zum 75-Jahr-Jubiläum
dieser aktiven Sektion an die

«Flellgrünen». Dazu aber Wett-
kampfkommandant Marcel Lattion:

«Ein Dankeschön gebührt be-
sonders der Nidwaldner Be-

völkerung, die unseren Anlass so

grossartig unterstützte.
Ein besonderer Dank gebührt be-

stimmt dem Organisations-
komitee, das wirklich keine Mühe

scheute, diesem Anlass einen be-

sonderen Stempel aufzudrücken.
Gerade in der heutigen Zeit sind
solche unentgeltliche Arbeiten für
unsere Landesverteidigung nicht
selbstverständlich. Ebenfalls die
vielen guten Geister hinter und vor
den Kulissen waren Tag und Nacht
auf den Beinen - zum Wohle der

Wettkämpferinnen und -kämpfer
sowie den vielen Ehrengästen und
hohen Militärs.
So hoffen wir, dass beim nächsten

Mal in Bern sich dafür mehr in-
teressieren werden, aktiv am Wett-
kämpf mitzumachen.

/A/fbekannfe Gesichter an den t)e//grüneri tVefffcampffagen: (V.r.n./J Wm Franz
Leemann fP/iäs/c/e/if des VSMKj and /\dy L/of l/e// Sc/7mnfz.

Za/7/re/c/ie E/7rengfäsfe e/w/'esen dem 22. H/edLamp/ifag /'n Sfans d/'e E/?re. Qivas/

beim /tntr/ftsveriesen durch OK-Präsident Hpfm /André Grogg erkennt man v./.n.r. a/f

Redaktor «Der Fourier» und £hrenm/fg/ied /Wa/'or Hanspefer Steger. Küsnachf, Oberst

Stephan Je/fz/ner, Chef /Abt Kom D, Bern; Br Even Go/tuf, Oberkriegskomm/ssär,
Bern; Oberst Hans ßeye/er, Chef Kom D Ter D/v 9, Sfeff/sburg; Korpskommandant
Simon Küch/er, Kdt Geb /AK 3, Zug; DiV/s/onär dean-Dan/e/ /Wudry, Kdt Geb DiV 9.

ße//inzona, und Oberst i Gst Franz Jäggi, /nstr Chef t/sg Frp, Bern.
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6 Wettkampftag '95 in Stans

Obersf Frw/'n Wem//, Chef Kern D F D/V 5, Oherbözberg, /'m

Gespräch m/'f den Aargauern Four/'eren Anfon Kym (43,) und
Pe/er Remund ("4 J j auf dem ansprucbsi/o//en Parcour.

Das
e/'ngesp/'e/fe
Tandem, das
während des
Weff/<ampf-
fages dafür
sorg/e, dass d/'e

Auswertungen
besfens
Wappfen.
Hansrued/
Schürmann
ersfe//fe das
Compufer-
Programm und
wertefe d/'e

Dafen aus m/'f

flenafe
haff/on, der
Gaff/'n des
Weff/campf-
/commandanfen.

E/'ne sfefs aufgesfe//fe Fassmannschaff während des

/W/'ffagessens.
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Wettkampftag '95 in Stans 7

/W/es be/cannfe Ges/cbfer, d/e gespann/ dem D/sfanzenscbäfzen auf cfem /\uss/cbfsberg Muofferscbwancfbe/g be/wobnfen.

£d/ Bige/berger, bandammann des S/andes N/dwa/den (ganz //n/cs,), //'ess s/'cb d/'e e/ndrüc/d/'cben 7age /n se/'nem Hauptort n/'cbf

entgehen. Das freute nafürf/cb Zenfra/präs/denf b/rs Büb/mann (Dnffer von //'n/tsj und a//e Gäste.
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8 Wettkampftag '95 in Stans

/nm/'/fen des OK-Präs/denten Hpfm /Indre Gregg (recrifsj und Wte/tfcampFKommandanf Hpfm /Warce/ Laff/on d/'e be/den S/eger /'n

der Kategorie «Four Geri/Four/Om/C Kom: Ob/f Steprian ßannwarf (2. ir/J und Ob/f Frido/Zn Scbw/'ffer.

/n der SeA'f/onswertung' des Scdwe/zer/scden Four/e/verdandes (SFl^ s/'egfe m/'f e/ner Pun/dezad/ von

746 d/'e SeW/'on 7/c/no (unser ß/'/dj. 2. Graudünden (342J, 3. Osfscdwe/z (276(, 4. /4argatv (240(, 5.

ße/'der ßase/ (230;, 6. So/ofdurn (737(, 7. ßern (700J, 6. Pomande (96;, 9. Zür/'cd (S9( und 70-

Zenfra/scdwe/z (43(.
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Wettkampftag '95 in Stans 9

Resultate auf einen Blick

Anton Kym, Sektion Aargau, brachte es wohl auf einen Nenner: «Ich habe
keine Sekunde bereut, an diesem gut organisierten und abwechslungsreich
angelegten Wettkampftag überhaupt teilgenommen zu haben.» «Der Fourier»
druckt einen Auszug aus der Rangliste ab (wie immer - ohne Gewähr...).

Fourierschule 3/95 Bern (rangiert 40 Patrouillen)

1. Kpl Kurmann René
2. Kpl Brügger Urs
3. Kpl Seiler Roger
4. Kpl Rüfenacht Beat
5. Kpl Catregn Roger
6. cpl Caccia Roberto
7. Kpl Bumann Omar
8. Kpl Cavalli Benjamin
9. Kpl von Känel Adrian

10. Kpl Liechti Martin
11. Kpl Bättig Michael
12. Kpl Bircher Michael
13. Kpl Bruggmann Andreas
14. Kpl Müller Robert
15. Kpl Hangyi Georg
16. Kpl Müller Armin
17. Kpl Hertig Patrik
18. cpl Cina Frédéric
19. Kpl Aschwanden Michael
20. Kpl Breitschmied Tobias

Kpl Rauch Daniel 867

Kpl Schnyder René 855

Kpl Greber Reto 855

Kpl Christen Daniel 827

Kpl Josty Reto 825

cpl Rassega Fabrizio 823

Kpl Roth Philipp 821

Kpl Roth Thomas 819

Kpl Spring Marc 803

Kpl Hebeisen Jürg 797

Kpl Lütolf Marc 793

Kpl Wyser Oliver 793

Kpl Bitterli Hugo 789

Kpl Bütler René 784

Kpl Schibig Marco 781

Kpl Grossrieder Urs 779

Kpl Hubacher Ralph 779

cpl Waelti Sébastien 775

Kpl Suter Martin 773

Kpl Scheidegger Emanuel 763

/Ce/ne neue Grussforme/ - sondern c/er
«Sonne/7sc/7ufz» e/nes L/'n/cs- ond e/'nes
flecdfsrtänders.

L/eder Fad/o Pfaffdauser frechfs/, d/e
Hand von Four Herded /mdoden (Res-
so/t Sporty ze/gt /n e/'ne andere ft/c/ifong.

Offiziersschule Versorgungs-Truppen Bern (21 rangiert)

Vsg Asp Käser Daniel Vsg Asp Rölli Beat
Qm Asp Seiler Konstantin Qm Asp Beuret Chr.

Vsg Asp Wüest Marc Vsg Asp Heri Patrick
Qm Asp Geisser Michael Qm Asp Spichiger Pascal
Qm Asp Schütz Christoph Qm Asp Willen Markus

Vsg Asp Bachmann Marco Vsg Asp Iseli Jürg
FP Asp Weyermann P.

Qm Asp Steffen Pius

Qm Asp Descombes Joel
Qm Asp Graf Reto

Qm Asp Wydler Christopf

739
680

626
617

555

539

535FP Asp Studer Peter
Qm Asp Barmettier Roger 528

Qm Asp Schwarz Thomas 523

Qm Asp Todesco Stefan 514

Qm Asp Lätsch Marius 513
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10 Wettkampftag '95 in Stans

Für Sie im
Einsatz waren

Meinrad A.
Schuler

und
Heidy Wagner

Das war e/'n Saper-
d/ng. Es berrscbfe

e/'ne gufe Sf/'mmung
runc/ um den 22.

Wefffcampftag. Den
Ton dazu gaben an:

(V./.n.r.,) Four
Cbr/stopb /imsfad,
Präs/'denf Se/rt/on

Zenfra/scbwe/z SFV,

WeffKamp/Kom-
mandanf Hpfm /Warce/

baff/on und OK-

Präs/den? Hpfm /Indre
Grogg.

/Anzupacken ga/f's übera//; war's nun für den Rückscbub der Zw/scbenmab/ze/fen ('v./.n.r. oben,) m/'f Four Gu/'do Scba//er, Four dean-

Pau/ Gud/f und Four Werner Räz. Ebenso wussfe Four /Won/ka Kopp funfen //nksj /bre Aufgaben /m Ressort Damenprogramm und

l/nfer/ia/ftvng za me/sfern.
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Wettkampftag '95 in Stans 11

Resultatentafel der Four Geh/Four/Qm/C Kom-
Kategorie

Alterskategorie 20 bis 34 Jahre (35 Patrouillen rangiert)
1. Oblt Bannwart Stephan

Oblt Schwitter Fridolin
..2. Major Flühmann Flans-Ueli

Oblt Britschgi Oliver
3. Hptm Lowiner Erich

Four Gebert Stefan
4. Four Eckert Christoph

Four Griner Thomas
5. Cap Pietra Renato

Cap Fonti Claudio
6. Oblt Frank Andy

Oblt Anderegg Roman
7. Kpl Bosch Guido

Hptm Sigg Rudolf
8. Four Thalmann Patrick

Four Mathis Axel/Kpl Lohm Kurt
9. Major Caspar Alfred

Four Zurmühle Gerhard
10. Oblt Knöpfel Martin

Oblt Taverna Daniel
11. Four Gross Robert

Four Meier Walter
12. Four Sommer Beat

Four Bär Stephan
13. Four Wider Ralf

Four Steiner Rolf
14. four Schmutz Marcel

four Savelli Oliver
15. Cap Gualdani Mauro

Ten Moro Stefano
16. Four Preisig Ruedi

Hptm Zuppiger Pius
17. Four Rohrer Christian

Four Aerni Manfred
18. Lt Liechti Christian

Four Raster Josua
19. Lt Kindlimann Andreas

Four Truog Markus
20. Hptm Lutz Christian

Oblt Bucher Adrian

Zentralschweiz 866

Berner Oberland 843

Ostschweiz 823

Beider Basel 792

Ticino 792

Zürich 790

Winterthur 786

Zürich 786

Graubünden 781

Ostschweiz 776

Graubünden 775

Beider Basel 745

Aargau 743

Romande 740

Ticino 734

Ostschweiz 730

Ostschweiz 725

Zürich 725

Bern 713

Ostschweiz 713

«Kaffi Träsch»

Mö/irarf .4. Sc/zzz/er âwzsm-
zn/erZe aw/zm/zc/f z/es IFeZZ-

£a/Mg//ages z/z'eses /Vat/ona/ge-
Zrä/zA z/er /««ersc/we/zer.

/Jzz s e/z/)r/>b/enze gaft '.s ez'genZ-
/z'c/z nzzr aw F/-ez'Zag, a/s z/z'e

FoMrzer.se/zzz7er (gaza/ozz/ zznz/

z/z'e Fo«rz'ersc/zn7erz'n azz z/er
Fez'/ze ware«. Fo »zzzssZen sz'c/z

z/z'e «zz/nn/z'c/ze« Fez7«e/zzzzer

e/was beez'/en, z/a«zz'Z sz'c/z z/z'e

Dazzze wà'/zrezzz/ ez'zzer gazzze«
Fz'erfe/s/zznz/e z'zzz grosse«
Dmsc/zzyzzzzzz vo/7 z/e« F/ragaren
ez^rz'sc/ze« Ao««te.

^nsc/zez'«e«z/ /zage Forgsbozzz-
»za«z/a«/ iS"z'«70« Fz'z'c/z/er sez'«e
L//zr sc/zo« vor /4b/aw/z/er Fom-
merze/t zzzriz'c/tges7e//Z. De«« er
ersc/zz'e« ez'«e ganze S/zznz/e zzz

/rz'/'/z. zlber sez'n angeborener
F/nnzor verwanz/e/te sz'c/z z'«

Fc/za//c.' «Das bann /za/f gassz'e-
re«.»

Das ^zzswerZzz«gsbzzro arbez/eZe
zzzsaz/zwzen «zz7_ n'en ,4zzsse/zgo-
sZen nzz7 F«x-tFermz7z/M«g Fo
Zra/en z/z'e Date« z'nner? A«r-
zesZer Zez'Z ez'n n«z/ A'ozzzzZe« z'»7

Cozzz/zzzZer ge/zz'ZZerZ wez-z/en.

4g'"ogos Fax Fz'zz gz-aAFsc/zes
f/bez7??z'ZZ/zz«gsgerz7Z. ,4ber - o/zzz

/à'Zz; wen« wez'Z zznz/ brez'Z Are/«

AZrowzznse/z/zzss z/a z'sZ. Fzzrzer-
/zanz/ wtzrz/e ez'n Fazzer z/znobz'/z'-

sz'erZ», z/er z/as Dnzzzo'g/z'c/ze
z/oc/z noc/z zwög/z'c/z nzac/zZe.

^//e Da'nz/e vo// zzz Zzzn /zaZZe

Fozzr A/onz'Aa Fog/?. Fc/z/z'ess-
/z'c/z zez'c/zneZe sz'e veranZworZ-
/z'c/z /z'z'r z/z'e L/nZer/za/Zang zznz/

z/as Da/nengzYzgra/M/w. Dnz/ z/z'e

//eben Frazzen zzrasZe«;? von
ez'ner FesZzzng z'ns Ab'z/wa/z/«er
M/sezzzn, ziznz azcsgz'ebz'gen

Fortsetzung auf Seite 13
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Wettkampftag '95 in Stans 13

Alterskategorie 35 bis 49 Jahre (27 Patrouillen rangiert)

Beider Basel 820

818

1. Oblt Gerster Konrad Bern

Major Zahn Heinz
2. Hptm Schreier Erich Zürich

Four Huber Enrico
3. Four Thummel Lukas

Four Büeler Franz
4. Hptm Maron Fredy Bern

Four Eglin Erich
5. Major Meyer Josef Bern

Four Santschi Adrian
6. Hptm Järmann Werner Aargau

Hptm Röllin Reto

7. Hptm Stähli Jürg Bern

Hptm i Gst Haldimann Hansueli
8. Ten Col Ghezzi Luigi Ticino

Ten Col Ruffa Feiice
9. cap Foehn Tommy Romande

four Gardy Fernand
10. Major Vonlanthen Rolf Bern

Major Knecht Eduard
11. Four Flück Manfred

Four Herzog Christoph
12. Hptm Aebi Anton Bern

Four Henny Christian
13. Four Wehrli Albert Ostschweiz

Four Häusermann Werner
14. Magg Foletti Giovanni Ticino

Cap Mondin Fausto

852

847

806

806

801

786

774

772

Beider Basel 747

747

723

723

Alterskategorie über 50 Jahre (5 Patrouillen rangiert)
1. Hptm Heimann Peter Zürich 841

Oberstlt Landolt Louis
2. Oberst Meier Peter Aargau 839

Oberst Brunner Arnold
3. four Hornung Michel Romande 646

four Auberson Jean-Jaques
4. Four Kym Anton Aargau 591

Four Remund Peter
5. Four Bär Ambros Zürich 346

Four Mattmann Werner-Peter

Tpéro zzzzr/ jcMess/fcA zzzz'Z

ez'zzer Szzzzzz/e Ferspà'Zz/zzg zj/zn
wo/z/ven/z'ezzZezz Mz7ragas.se«.
SZra/z/ezzr/e Gesz'c/zZer z/azz/Zezz

/tzV r/zesei' sc/zo'zze Dr/eAzzA z'zz

Mafwa/afezz. - zzzzc/ azzc/z DeZ/"tz.s

/z'eas c/z'e Fraz/ezz zzz'e/zZ z'zzz SZz'c/z.

«Mz'Z /è/z/Z ezzz

,sZe//Ze /z/o'Zz/z'c/z JTeZZAazzz/z/fa/Z

Ma/re/ AaZZz'ozz /esZ. «Fz'e//ez'c/zZ

gz'AzA z7re.se AYzZegorz'e gar zzz'e/zZ

zzze/zr», zzzez'zzZe ZezzZra/przYszY/ezzZ
Gz*.s Azz/z/zzzazzzz.

D/'e /?«/ze .se/AsZ war OAT-PraYz-
z/ezzZ Zzzz/v Grogg. .Sogar zYazzzz,

r/A er wegezz ez'zze.s z/e/e/Zezz
M/Zo-S azz/ z/ezz Fo/z'zez/zo.sZe/z
/zzzzasZe. e5c/z/ze.s5'/z'c/z, z/zeser
Sc/zaz/ezz zAZ AesZ/'zzzzzzZ zzz'c/zZ

zizzz-c/z zzzzs verzzrsac/z/worziezz.»

Fz'zze FzesezzarAezY er/eziz'gZezz

eAezz/à//.s Az SYe/azz Dz?z zzzzY .sez-

zzezz ac/zZ Mazz/ze/z. A'e/z/z'e^/z'c/z
.sZazzziezz ae/zZ Mz'/z'Zzzz/a/zrzeMge,
ezzz Mz/zzzzzger zzzzc/ 700 Fe/cw z'zzz

Ysz'zz.saZz.

Der /T'z-SYz/zzz//z/azzzz«g wzzz-z/e

groi.se, zzzazzc/zzzza/ a/fez/grosse
T/eac/zZzzzzg geic/zezz/cZ. «Der
7TzHrz'er»-7?ec/aAZz'o7Z,s-Mz'ZarAez'-

Zer/zz wo//Ze /z'z'r ez'zzzzza/ z/ezz

iSc/zrezAZzYc/z z/zzzi FoZoagparaZ
vergebe« tzzzc/ z'/zr ATo'zzzzezz azzc/z

z'zzz .Servz'ce Dez z/er Mz'ZZags/a.s.s-
zzzazzzz.sc/za/Z zzzr Fez/zz'gz/zzg .sZe/-

/ezz. Gazzz ersZaz/zzZ zzzez'zzZe sz'e

a/zezv zcDa/zZ z'/zr azzc/z z'zzz Mz'/z-
Zzïr z'zzzzzzer zzzvz'e/ LezzZe z'zzz Ezzz-

.saZz?»

Der 7z'Ze/ «7Gzy/7 Tra.ve/z» z'.sZ

ez'gezzZ/z'c/z c/ezzz ÎTz'zzZerZ/zzzrer

7?ezzz'Zo Tszzz/er/z zzz verz/azztez.
Der Dozzzzzzazzc/azzZ Foizrzer.se/zz/-
/ezz zzzzc/ z/er Sc/zz'e/Aezzz/e gezze/z-

zzzz'gZezz .sz'c/z z'zz z/er FeiZwz'rZ-
.scAa/Z ezzz .so/e/zes «Fay/? avec».
Darazz/'Dzzi/er/z': «Mer sc/z/zzöA-

te, z/a,ss zzzz'er z c/e /zzzzerse/zwyz
.sz'zzz/»...zzzzc/ Ze.sZe//Ze eAezz/a/A
c/z'e.se «5/zezz'a/z'Zà'Z».
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